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Mich verlieben? KaiXRay! ^^ Endlich sind wir fertig! Dat Ende

is da!^^

Von Hayan

Kapitel 3: Erste Annäherung

Möp!!^^

Wir sind wieder da!
Wir wollen euch auch gar nich lange nerven, wollten nur sagen, dass ein neues
kappie da is und unsere lieben Kommischreiber ma kräftig durchknuddeln!^^
*bfknuddel*@all

ach übrigens; @Claudi_D: Ich glaube, so langsam kommen die etwas ernsteren Töne
zu Vorschein...^^"

Und nun lest! XD Und lasst doch bitte nen Kommi da!^^
Zwei Verrückte in Berlin würden sich darüber riesig freuen und auch ganz bestimmt
ganz schnell weiterscribbeln!^^

dankäää!^^

Cap.4: Erste Annäherung

~E~

Was Kai sah, ließ ihm für einen kurzen Moment das Herz stehen bleiben. Da saß doch
tatsächlich Ray, zusammengekauert und mit dem altbekannten Marcelinoh an sich
gekuschelt, und heulte den Bären nass.
"Kon?", versuchte es Kai vorsichtig, doch Ray nahm ihn nicht wahr, weinte nur weiter.
Der General ging neben dem Schwarzhaarigen in die Hocke.
"Warum weinst du?" Ray schreckte auf, als sich eine Hand auf seinen Rücken legte. Er
sah Kai nun mit verweintem Gesicht und großen fragenden Augen an.
"Hä?"
"Geht's dir nicht gut? Fehlt dir irgendwas? Oder warum weinst du?", erkundigte sich
Kai besorgt.
"Warum hast du mir den Teddy gegeben?"
"Ähhhhh... keine Ahnung, vielleicht weil ich dich irgendwie mag.", kam es vorsichtig
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von Kai. Ray sah ihn überrumpelt an, brachte vor Schreck keinen Ton raus.
"Echt jetzt?"
"Ich denke schon.", Kai begann zu glühen, so dass er mit einem roten Glühwürmchen
konkurrieren konnte.
"Äh... aha." >Tolle Antwort Ray. Wirklich toll. Da wird dir gesagt, dass du gemocht
wirst und was machst du? Du sagst aha und das war's? Du bist so ein Idiot!<, dachte
Ray weiter.

~R~

"Du...bist der Erste Mensch seit ... 7 Jahren, der das zu mir sagt...", gab ich bitter von
mir und spürte schon wieder, die mir die Tränen in den Augenwinkeln brannten.
Ich konnte nicht einmal verhindern, dass ich wieder zu zittern begann.
Sanft streifte deine Hand meinen Rücken, strich beruhigend über selbigen.
Es tat gut, deine Wärme zu spüren und zu wissen, dass du nicht fragen würdest.
Doch als deine Hand meine Schultern erreichte, zuckte ich leicht zusammen, was dir
natürlich nicht verborgen blieb.
"Tut mir leid, war ich zu grob?", fragtest du zaghaft.
Ich konnte nur den Kopf schütteln. "Du kannst nichts dafür."

~K~

'???'
"Seit wann sagst du "Du" zu mir?", fragte ich leicht verwirrt. Ich mochte es eigentlich
nicht, von Untergebenen mit "Du" angesprochen zu werden!
"Darf ich nicht?"
"Ähm...doch. DU darfst. Aber sonst keiner! Also bitte nicht, wenn wir nicht allein sind.
Geht das, Raymond?"
Ein kleines Lächeln schob sich auf Rays Gesicht und mir wurde ganz warm.
Ein Lächeln nur für mich.
"Geht klar. Und ich bin nicht Raymond, sondern Ray."
"Ist in Ordnung, aber sag mal,..."
"Ja?"
"...willst du dir hier den Ar*** abfrieren?"
Ray schüttelte den Kopf.
"Nein, eigentlich nicht, aber ich will noch nicht in mein Zimmer zurück, dieser
Sandwichfresser bombardiert mich doch nur wieder mit nervigen Fragen, betrefflich
des netten Veilchens im meinem Gesicht."
Ups.
Das war wie ein direkter Faustschlag in meinen Magen.
Musste er mich eigentlich ständig daran erinnern? Ich kam mir dann immer so
unheimlich schuldig vor...Was ich ja auch war...
Jedes Mal, wenn ich in sein Gesicht sah, zog sich in mir alles zusammen, ich wusste
nicht warum, aber die Tatsache, dass ICH Ray diese Unannehmlichkeit beschert hatte,
tat weh.

~E~

"Entschuldige.", meinte Kai kleinlaut. Ray begann zu grinsen. >Der sieht irgendwie
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niedlich aus, wenn er so verlegen aus der Wäsche guckt... Mooooment mal, hab ich das
grade wirklich gedacht? Oh, scheiße. Das ist gar nicht gut. Das ist überhaupt nicht gut.
Nein, nein, nein.<
"Ray? Is irgendwas? Du siehst so weggetreten aus."
"Äh... nein, nein, alles in allerbester Ordnung." Kai atmete erleichtert aus.
"Na dann is ja gut. Ähm... wenn du nicht in dein Zimmer zurück willst, du kannst ja mit
zu mir kommen... Ich mein es ist ziemlich frisch hier und du sollst ja nicht krank
werden... oder so.", er wurde zum Schluss hin immer leiser und bekam immer mehr
Farbe. Auch Ray wurde nicht von der unwillkommenen Röte verschont.
"Äh... wenn du meinst."

~R~

'??? Wie weit geht das denn jetzt schon?'
Innerlich schüttelte ich den Kopf.
Mein Gott, vor zehn Minuten konnte ich ihn auf den Tod nicht ausstehen und jetzt?
Was hast du mit mir gemacht?
Ich konnte meine Gedanken nicht mehr ordnen, es war einfach ein zu großes Chaos
und müde war ich auch.
'???'
Ach so, wir waren in den Verwaltungstrakt abgebogen und fanden uns schließlich vor
einer dunkelblauen Tür mit der Aufschrift K. Hiwatari wieder.
Du schlosst auf und ließt mir dann den Vortritt.
Leicht verschüchtert betrat ich den Flur und dann das doch ziemlich geräumige
Wohnzimmer.
"Wie jetzt? Wir wohnen zu sechst in einem Zimmer und du hier alleine in ner ganzen
Wohnung?", fragte ich verdattert und schlug mir dann aber gleich wieder die Hand vor
den Mund.
So was fragte man doch nicht! >.<
"Dann musst du halt General werden, dann kannste auch in ne Wohnung einziehen.",
gab Kai grinsend von sich.

~K~

'Gott, sieht das süß aus, wie der da so schüchtern durch die Gegend tapert.^^'
Ich konnte mir ein Lächeln nicht verkneifen. So schüchtern hatte ich ihn ja noch nie
erlebt. Aber...so sah er aus wie ein Kind, das nichts in der Bundeswehr zu suchen
hatte.
Man sah ihm nicht wirklich an, dass er schon 18 war. Er wirkte viel zu jung, schien fehl
am Platz, passte meiner Meinung nach nicht in das Typische Soldatenprofil.
Mir schien, als hätte ihn dieser Brief mitten aus seinem normalen Alltag gerissen und
ihn frühzeitig aus seiner Kindheit geholt hatte.
Ray wirkte auf mich beinahe verloren.
Ray hatte sich inzwischen aufs Sofa gesetzt und sah sich neugierig um.
"Willst du was trinken?"
"Äh, nicht wirklich, nachher vielleicht."
Ich zuckte mit den Schultern und griff mir dann die gestern angefangene Flasche
Campari und ein Glas und gesellte sich zu Ray aufs Sofa.
Eine etwas peinliche Stille breitete sich aus und schien auch nicht wieder
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verschwinden zu wollen.
"Ähm...ich würd ja gerne Musik anmachen, aber mein Radio hat sich vorhin
verabschiedet.^^"
"??? In wiefern?", fragte Ray leicht verdattert und starrte mich aus fragenden Augen
an.
"Kleine Meinungsverschiedenheit mit meinem Kissen...Is zwar nicht zerbrochen,
funktioniert aber trotzdem nicht...", gab ich leicht pikiert zu.
Ray stand auf und betrachtete das trostlos am Boden liegende Gerät.
Er hob es auf und kehrte damit an den Tisch zurück. Ich rückte wieder ein Stück zur
Seite und er setzte sich wieder neben mich.
Aus seiner Hosentasche zog er ein Taschenmesser und schraubte mit dem daran
befindlichen Schraubenzieher das Gehäuse auf.
Zum Vorschein kam ein für mich unüberschaubares Chaos an Drähten und Platinen.
Seine schmalen Finger machten sich an einigen Drähten und Sicherungen zu schaffen,
ehe das Radio wieder zusammengesetzt wurde und auf Funktion überprüft wurde.
Es funktionierte sogar...--°
Warum kann der das und ich nicht?

~E~

"Wie hast du das gemacht?"
"So wie man einen Wackelkontakt eben behebt."
"Also ich kann das nicht.", staunte Kai.
"Das ist gar nicht so schwer, man muss nur ein bisschen rumfummeln und dann hat
man's."
>Was sagt Ray da? Rumfummeln? Oh, oh, böses Wort.< In diesem Moment begriff
auch Ray was er da grade von sich gegeben hatte und lief knallrot an, wie ein
Feuerwehrauto.
"Äh... ich meinte rumbasteln... oder so was." >Er wird ja richtig rot, süß. Was? Süß? Och
nö, will mich nich in einen Jungen verlieben.<, quengelte Kai in Gedanken, wie ein
kleines Kind. Ray zupfte nervös an der Couch rum und schien sehr konzentriert.
"Is schon klar. Hab schon verstanden, was du meinst." Doch Ray reagierte nicht, also
piekste Kai ihm erst mal leicht in die Seite. >No reaction<, stellte er fest, so wedelte er
mit den Händen vor Rays Gesicht rum. Immer noch keine Reaktion. Also langsam
wurde Kai das Ganze unheimlich.
"Ray?", fragte der General, während er den neben ihm Sitzenden durchschüttelte.

Leute, ihr seid gut!^^
Schon wieder ein Kappie geschafft! XD
Wenn ihr ne Fortsetzung haben wollt, lasst nen Kommi da!^^

Hayan aka Thinka & datErdbeerschn
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